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1. Mein Weg

Neue Aspekte beziehungsweise Forschungsergebnisse über
Reinkarnation habe ich nicht gefunden. Über
Rückführungstherapie konnte ich genug finden; habe ich
dann auch gelesen. Die meisten Autoren berichten in ihren
Werken das Gleiche. Schon unterschiedlich in der
Detailausführung, aber im Allgemeinen fast identisch. Kann
es denn sein, dass kein Wissenschaftler, kein Analytiker oder
Religionsforscher sich mit dem Thema „Analyse und
Weiterentwicklung“ in der Reinkarnation und
Rückführungstherapie beschäftigt? Wieso lassen sich keine
detaillierten Neuigkeiten von Forschern oder
Wissenschaftlern finden? Ist das Zufall? Es gibt keine
Zufälle, sagt Thorwald Dethlefsen, ein bekannter,
anerkannter Reinkarnationstherapeut. Alles im Universum
hängt mit allem zusammen. Alle Kreaturen, die Natur und
die Menschen sind durch Energie miteinander verbunden.
Alles, was geschieht, hat einen tieferen Sinn.

Es gibt meiner Ansicht nach einen Mangel an Engagement
bei den Wissenschaften. Aber warum? Im nachprüfbaren
Materialismus, in physikalischer Analyse und in technischer
Entwicklung fliegt man heut mit Spezialsonden bis zum
Mars. Von hier werden fantastische Bilder zur Erde gefunkt.
Und was gibt es im Zusammenhang mit der Erforschung der
menschlichen Seele zu berichten? Was gibt es Neues
hierzu? Sigmund Freud ist mit seiner Psychoanalyse von vor
etwa 100 Jahren immer noch ein Meilenstein in der
Beschreibung und Erkenntnis von Bewusstsein und
Unterbewusstsein, also auch der Seelenentwicklung.
Michael Newton hat die Entwicklung um die Reinkarnation
revolutioniert und bereichert. Aber auch das ist Jahrzehnte
her.



Zu später Stunde wurde einmal ein Fernsehbericht mit dem
Titel „Wer war ich im Vorleben?“ gesendet. Mit einer der
anerkanntesten Spezialistinnen für spirituelle
Rückführungen. Das ist etwa zehn Jahre her. Sie hatte dieses
Thema aufgegriffen und einem breiteren Publikum bekannt
gemacht. Darauf folgte leider keinerlei Weiterentwicklung
oder Vertiefung dieser Materie seitens der Wissenschaft. Im
August 2012, kurz vor Mitternacht, wurden im Fernsehen
wiederholt „neue“ Erkenntnisse über das Unterbewusstsein
gesendet. Aber wer schaut sich schon um diese Zeit eine
Sendung mit diesem Thema an? Außerdem wurde lediglich
wissenschaftlich dokumentiert, dass das Unterbewusstsein
Bruchteile von Sekunden, bevor der Verstand eine
Entscheidung trifft, schon die Entscheidung getroffen hat.
Na toll, und das soll revolutionär und beeindruckend sein?
Um diese Sendezeit? Seit Freud ist bekannt, im von ihm so
benannten „Eisberggesetz“, dass das Unterbewusstsein die
Entscheidungen trifft, die das Bewusstsein dann verkündet
und vollzieht. Also auch nichts wirklich Neues.

Online-Buchhändler bieten nur die Literaturklassiker in
ihrem Sortiment. Auch Spezialverlage veröffentlichen nur
die bewährten Schriften. Seit Jahren existieren fachlich
tiefgreifende Werke, unter anderem von Jan Erik Sigdell, von
Trutz Hardo, wie auch Jan-Henrik Günter. Eindrucksvoll sind
auch die literarischen Erscheinungen von Ian Stevenson und
natürlich auch von Michael. Newton. Anfangs erregte eine
Neuerscheinung meine Aufmerksamkeit. Nach sofortigem
Studium dieses Buches kam ich zu der Erkenntnis: Auch nur
eine Aneinanderreihung von Äußerungen von rückgeführten
Klienten, ergänzt mit einigen Hinweisen für interessierte
Rückführungsbegleiter. Erneut wieder nichts wirklich Neues.
Seit zehn Jahren suche ich überraschende Neuigkeiten, neue
Entwicklungen in der Literatur. Immer wieder lande ich bei
Parallelen in den Inhalten über Reinkarnation und


